
 
 
 
 
STADT EBERSWALDE 
Der Bürgermeister 
 

 
 
Einreicher/zuständige Dienststelle:  
Fraktion DIE LINKE, 
Fraktion FDP/Bürgerfraktion Barnim, 
Fraktion SPD, 
Fraktion Die Fraktionslosen, 
Fraktion GRÜNE/B90  
 
 
Betrifft: Erdverkabelung der "Uckermarkleitung" im Gebiet der 
          Stadt Eberswalde______________________________________ 
 
Der Hauptausschuss beschließt, dass sich die Stadt Eberswalde an 
den Kosten für Gutachten zu den Auswirkungen der 380 KV-Leitung 
durch die Uckermark und durch Eberswalde beteiligt. Die Gesamt-
finanzierung soll anteilig von den am Planfeststellungsverfahren 
beteiligten Kommunen und der Bürgerinitiative "Biosphäre unter 
Strom – Keine Freileitung durchs Reservat" aufgebracht werden. 

Die Stadt Eberswalde begrenzt ihre Beteiligung auf max.  

15.000,- Euro. 

Auf dieser Grundlage wird die Verwaltung beauftragt, die Bürger-
initiative in der Sicherstellung der gemeinsamen Finanzierung 
mit den anderen Kommunen zu unterstützen.  
 
 
 
Eberswalde, den 14.12.2009 
 
 
 
 
 
Boginski   
Bürgermeister Siegel  
   
 

Beschluss-Nr. 

         H 47/13/09 

zu DB/Vorlage   BV/296/2009 
 
Datum           10.12.2009 

                Hauptausschuss 

 
beschlossen in öffentlicher Sitzung 



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


